
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden sechs engagierte Jugendgrup-
penleiter mit der Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg
ausgezeichnet. Das Bild zeigt (von links nach rechts): Kreisjugendfeuerwehrwart
Frank Luckenbach, Philipp Dargies, Markus Lauer mit seiner Frau Isabella Lauer,
Andreas Münch, Matthias Schreiber, Thomas Schwarz, Tobias Schwarz mit seiner
Freundin Melanie Ritzal, Kommandant Kai Feess und Stadtjugendfeuerwehrwart
Daniel Bahner. Foto: Distler

Verleihung der Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg

dinnen einen Blumenstrauß.
Auch Oberbürgermeister Hartmut Holz-
warth gratulierte in seinem Grußwort al-
len Geehrten zu ihrer Auszeichnung.

Im Rahmen der Hauptversammlung
der Winnender Feuerwehr wurden
sechs Jugendgruppenleiter der Jugend-
feuerwehr Winnenden mit der Ehren-
nadel in Silber der Jugendfeuerwehr
Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Alle haben sich seit vielen Jahren in der
Jugendfeuerwehr engagiert und so zur
Nachwuchsgewinnung der Feuerwehr
einen wertvollen Beitrag geleistet.

Geehrt wurden:
� Philipp Dargies: Er ist seit über 10 Jah-
ren in der Jugendfeuerwehr engagiert.
Durch seine Aufgabe als Abteilungsge-
rätewart ist er Ansprechpartner bei allen
Fragen, welche die Ausrüstung betref-
fen. Mit mehreren Gruppen hat er die
Prüfung zur Jugendflamme Stufe 1
durchgeführt.
� Markus Lauer: Bevor er mit seiner Frau
nach Winnenden gezogen ist, hat er sich
bei der Jugendfeuerwehr Urbach einge-
bracht. Beim Projekt „Jugendfeuerwehr
trifft Industrie“ hat er verschiedene Auf-
gaben übernommen. Unter seiner Mit-
wirkung hat eine Gruppe die Prüfung
zur Leistungsspange der Jugendfeuer-
wehr Baden-Württemberg erfolgreich
bestanden.
� Andreas Münch: Das kritische Hinter-
fragen und die Optimierung von Abläu-

gendfeuerwehrwart Frank Luckenbach
durchgeführt. Alle Geehrten erhielten au-
ßer der Ehrennadel ein Präsent der Stadt
Winnenden und die Frauen bzw. Freun-

fen setzt er nicht nur bei der Arbeit, son-
dern auch bei der Jugendfeuerwehr um.
Bei Ausflügen, Orientierungsmärschen
und Übungen bringt er sich regelmäßig
ein. Beim 24-h-Tag kocht er seit einigen
Jahren Rührei mit Speck zum Früh-
stück, worauf sich alle Teilnehmer freu-
en.
� Matthias Schreiber: Er war 10 Jahre
lang Jugendgruppenleiter. Zusätzlich zu
den Jugendfeuerwehrübungen hat er bei
mehreren Festen eine Spielstraße vorbe-
reitet und so für strahlende Kinderaugen
gesorgt. Mehrere Ausflüge und Veran-
staltungen wurden von ihm organisiert.
� Thomas Schwarz: 2008 hat er bei der Ju-
gendfeuerwehr angefangen, da damals
Maschinisten gebraucht wurden. Bei
vielen Veranstaltungen ist Thomas für
die Logistik im Hintergrund zuständig
und versorgt so die Gruppe mit der nöti-
gen Verpflegung, die er am Tag davor
gekauft hat.
� Tobias Schwarz: Neben dem normalen
Übungsdienst montags übernimmt er re-
gelmäßig die Organisation von Veran-
staltungen. Hierzu zählt zum Beispiel
der jährliche Ausflug und der 24h-Feu-
erwehrtag. Dies schätzen auch die Ju-
gendlichen sehr, da beide Veranstaltun-
gen sehr beliebt sind.
Die Ehrung wurde durch den Kreisju-

Hauptversammlung der Feuerwehr Winnenden mit Ehrungen und Fahrzeugübergabe

Feuerwehrkommandant Kai-Benedikt Feess mit den Geehrten: Helmut Schirmer mit
Frau, Rudi Heymann, Klaus Frank mit Frau und Martin Bauer sowie Kreisbrand-
meister René Wauro (v.l.n.r.)

Neue Ehrenmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Winnenden (v. l. n. r.) Helmut
Schirmer mit Frau, Klaus Wieland mit Frau, Manfred Stein und Kommandant Kai-
Benedikt Feess. Alle Fotos: Distler

nenden ernannt.
Vor Beginn der Hauptversammlung
konnte Oberbürgermeister Hartmut
Holzwarth gemeinsam mit Feuerwehr-
kommandant Kai-Benedikt Feess der
Feuerwehrabteilung Buchenbach das
neue Wechselladerfahrzeug (WLF)
übergeben. Das Fahrzeug wurde im
Rahmen der neuen Fahrzeugkonzeption
beschafft und ergänzt das bereits bei der
Abteilung Stadtmitte eingesetzte erste
WLF.
Das Fahrzeug der Marke Mercedes-
Benz ersetzt ein bisheriges Fahrzeug
und kann, je nach Einsatzanforderung,
verschiedene Beladungen aufnehmen.
Die Anschaffungskosten betrugen rund
280.000 Euro und wurden vom Land
Baden-Württemberg mit 44.000 Euro
gefördert.

berg, das Ehrenzeichen in Gold, entge-
gennehmen.
Für Feuerwehrangehörige, welche sich
im Rahmen ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit im außergewöhnlichem Maß beson-
ders herausragend und nachhaltig für die
Freiwillige FeuerwehrWinnenden enga-
giert haben, kann eine eigene, besondere
Ehrung vergeben werden - die Ehren-
mitgliedschaft innerhalb der Freiwilli-
gen Feuerwehr Winnenden. Helmut
Schirmer, Hans Schüle, Manfred Stein
und Klaus Wieland wurde diese Ehre zu
teil. Die benannten Eigenschaften tref-
fen auch auf Hartmut Widmann zu. We-
gen seiner zusätzlichen 26-jährigen Tä-
tigkeit als Abt. - Kommandant der ehe-
maligen Abteilung Hanweiler bis zum
Jahr 2016 wurde er zum Ehrenkomman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Win-

Übergabe des neuen WLF an die Abtei-
lung Buchenbach.

Bei der Hauptversammlung der Frei-
willigen FeuerwehrWinnenden konn-
ten erfreulicherweise zahlreiche Feu-
erwehrangehörige als Zeichen der
Anerkennung für ihre langjährigen
und außergewöhnlichen Leistungen
im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst
ausgezeichnet werden.
Für 15-Jahre Feuerwehrdienst wurde Sa-
scha Jenner und Michael Schmidmeister
mit dem Feuerwehrehrenzeichen des
Landes Baden-Württemberg in Bronze
bedacht. Robert Rella erhält für seine
25-jährige ehrenamtliche und vielfältige
Tätigkeit das Ehrenzeichen in Silber.
Für ihren außergewöhnlich langen
Dienst von 40 Jahren konnten Martin
Bauer, Klaus Frank, Rudi Heymann und
Helmut Schirmer die höchste Auszeich-
nung der Feuerwehr in Baden-Württem-
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